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Vorbemerkung.

Der Weltkrieg hat das Erscheinen des Taschenbuches in den

Jahren 1915 und 1916 verhindert. Für das Jahr 1917 tritt es

wieder auf den Plan und zwar ausnahmsweise in wesentlich

größerem Umfang, um einigermaßen für die ausgefallenen

Jahrgänge zu entschädigen. Damit nicht später vergeblich nach

diesen gesucht werde, erhält der verstärkte Band die Bezeichnung:

1915 — 1917. Die Freunde des Taschenbuches werden

es begreiflich finden, daß einerseits wegen des größeren

Umfangs, andererseits wegen der stark gestiegenen Papier- und

Druckkosten der Verkaufspreis ebenfalls erhöht werden mußte.

Da der frühere zuverlässige Bearbeiter der Zürcher Chronik,

Herr S. Zurlinden, ihre Weiterführung nicht mehr übernehmen

konnte, gestattete uns die Direktion des Art. Instituts Orell

Füßli in Zürich in verdankenswertester Weise, die betreffende

Abteilung des „Jahrbuchs des Vereins der Schweizer. Presse"

unserer Publikation für die Jahre 1914 und 1915 zu Grunde

zu legen. Herr vr. Walter Wettstein in Schaffhausen, der

Verfasser jener Abteilung, hatte die Güte, einige Änderungen an

der Chronik vorzunehmen, um sie unsern Zwecken anzupassen.

Möge unser Taschenbuch gut aufgenommen werden in einer

Zeit, in der es mehr als je gilt, sich der eigenartigen geschichtlichen

Entwicklung unseres Landesund Volkes bewußt zu werden.

Zürich, Anfangs November 1916.

Für die Kommission und die Redaktion:

vr. Johannes Häne.
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